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Sich bewegen und damit Gutes tun
Am Samstag, 28. Juni, ist der siebte Kinderlobbylauf für Erwachsene und Kinder.

Für diejenigen, die ihre Schnelligkeit testen wollen, gibt es wieder den Hase-Igel-Lauf.

Geiselhöring. Sich bewegen und
damit Gutes tun – das ist das Motto
des siebten Kinderlobbylaufs der
Kinderlobby Straubing-Bogen am
Samstag, 28. Juni, am Sportgelände
des TV in Geiselhöring. Die gute
Nachricht: „Es sind auch für Nach-
melder noch genügend Medaillen
da“, sagt Kinderlobby-Vorsitzender
Robert Fischer. Die Medaillen sind
übrigens wieder genauso hochwer-
tig und bunt wie die der vergange-
nen Kinderlobbyläufe. „Wir freuen
uns, dass viele Teilnehmer die Me-
daillen inzwischen sammeln und
stolz auf ihren kompletten ‘Medail-
lensatz’ sind.“
Mit einem symbolischen Start-

schuss wird Schirmherr, Bürger-
meister Herbert Lichtinger, den
Kinderlobbylauf um 9 Uhr eröffnen
und die Kindergartenkinder auf den
Rundkurs schicken. Im Anschluss
werden die Schülerinnen und Schü-
ler der verschiedenen Altersstufen
und die Kinder der Kindergärten
aus den sieben ILE-Gemeinden
(Geiselhöring, Laberweinting, Mal-
lersdorf-Pfaffenberg, Perkam, At-
ting, Rain und Aholfing) im Viertel-
stundentakt starten.

Moderator sorgt für Starts,
Musik und Interviews
Es ist einmalig, dass sich auch

Bürgermeister der umliegenden Ge-
meinden – der sechs anderen ILE-
Gemeinden – bereit erklärt haben,
die Startgebühren für ihre Kinder-
gartenkinder und Grundschüler bis
zur fünften Klasse zu übernehmen.
Dementsprechend freut sich Fischer
darauf, den einen oder anderen Ge-
meindevertreter bei der Benefizver-
anstaltung willkommen heißen zu
können. Schirmherr Lichtinger hat
sogar zugesagt, selbst ein paar Run-
den zu drehen.
Für die Unterhaltung der Teil-

nehmer und Besucher und für einen
geregelten Ablauf der Veranstal-
tung sorgt der Straubinger Modera-

tor Peter Kroul mit Musik, Inter-
views und Sprüchen. Und weil ge-
meinsame Starts für Firmenmann-
schaften, Familien oder sonstige
Gruppen einfach mehr Spaß ma-
chen, können sie gerne auch kurz-
fristig bei ihm angemeldet werden.
Der flache Rundkurs, der stellen-

weise über die Tartanbahn, aber
auch rund um den Sportplatz führt,
ist etwa 600 Meter lang und sowohl
für Trainierte als auch Untrainierte,
für Kleinkinder über Jugendliche
bis hin zu Erwachsenen problemlos
zu bewältigen. Die Streckenlänge
kann selbst bestimmt werden – egal,
ob eine, fünf oder mehr Runden, die
Teilnehmer können jederzeit ein-
steigen und aufhören. Und sie kön-

nen sogar eine Pause machen und
imAnschluss weiterlaufen. An einer
Getränkestation werden die Läufer,
Walker und Geher an der Strecke
kostenlos mit Mineralwasser ver-
sorgt. Zielschluss ist um 13 Uhr, da
endet der Kinderlobbylauf.
Da es sich um eine reine Hobby-

veranstaltung handelt, gibt es keine
Zeitmessung. Mit einer Ausnahme:
beim Hase-Igel-Lauf. Hier haben
Interessierte ab 10 Uhr auf der Tar-
taninnenbahn die Möglichkeit, ihre
Schnelligkeit über 400 Meter zu tes-
ten. Ihre Zeiten werden vonMitglie-
dern der Kinderlobby handge-
stoppt. Als Belohnung gibt es für je-
den eine Urkunde mit seiner per-
sönlichen Laufzeit. Schon beim

vierten Kinderlobbylauf in Straß-
kirchen war der Hase-Igel-Lauf der
absolute Renner.
Doch auch den Besuchern wird es

nicht langweilig werden. Zum einen
können sie bei Musik den Läufern,
Walkern und Gehern beim Schwit-
zen zusehen, zum anderen sorgen
Mitglieder des TV Geiselhöring un-
ter schattenspendenden Sonnen-
schirmen und im überdachten Frei-
sitz für Essen und Trinken.
Robert Fischer weist darauf hin,

dass ausreichend Parkplätze zur
Verfügung stehen und dass Sanitä-
ter des BRK für eventuelle Notfälle
vor Ort sein werden. Für die Teil-
nehmer gibt es Toiletten und
Duschmöglichkeiten. Nicht zuletzt
erhalten die Läufer im Freibad der
Geiselhöringer Laberrutsch´n frei-
en Eintritt. „Es muss nur die Me-
daille vorgezeigt werden.“

„Gelder kommen 1:1
den Bedürftigen zugute“
Es ist also an alles gedacht. Die

Vorstandschaft der Kinderlobby
freut sich auf viele Bürger der ILE-
Gemeinden und darüber hinaus, die
den Kinderhilfsverein durch ihre
Teilnahme am Lauf unterstützen.
„Wir könnten nicht helfen, wenn die
Menschen uns nicht helfen wür-
den.“ Die bei dem Benefizlauf ein-
genommenen Gelder kommen 1:1
den bedürftigen Kindern und Ju-
gendlichen im Landkreis und in der
Stadt Straubing zugute. –usa–

■ Nachmeldungen

für Erwachsene undKinder sind am
Veranstaltungstag ab 9 Uhr gegen
eine Spende von 15 Euro möglich.
Vorsitzender Robert Fischer weist
darauf hin, dass es auch für die
Nachmelder genügend Medaillen
gibt. Informationen über die Kin-
derlobby Straubing-Bogen gibt es
auf der Vereinshomepage unter
www.kinderlobby.net

Sieben auf einen Streich: Neben dem Spaß, den die Teilnehmer beim Kinder-
lobbylauf haben, sind auch die hochwertigen Medaillen ein Grund für viele,
sich anzumelden. Foto: Robert Fischer

Vielseitigkeitsturnier
mit Meisterschaft

Schwarzach. (an) Der Reitclub
Neukirchen veranstaltet am Sams-
tag und Sonntag, 28. und 29. Juni,
ein großes Vielseitigkeitsturnier.
Auf der Reitanlage der Familie
Schober am Hinterdegenberg bei
Schwarzach stehen in verschiede-
nen Klassen Dressur-, Spring- und
Vielseitigkeitswettbewerbe auf dem
Programm. Außerdem wird der Ver-
bandsmeister des Verbandes Nie-
derbayern-Oberpfalz in der Vielsei-
tigkeit gekürt. Die Prüfungen be-
ginnen an beiden Tagen ab 9 Uhr
und dauern bis etwa 15 Uhr. Der
Eintritt ist frei und die Zufahrt ab
Schwarzach beschildert. Für das
leibliche Wohl sorgen die Mitglieder
des Reitclubs.

Alltägliche Frage
„Wie geht es Dir“ wurde bei der MMC behandelt

Geiselhöring. (kb) „Wie geht es
Dir“, das war das Thema beim
jüngsten Themenstammtisch mit
der MarianischenMännerkongrega-
tion im Pfarrheim St. Peter. Gut,
besser – das zielt mehr auf die Lei-
densgeschichten – oder auch
schlecht mit den einhergehenden
Sorgen seien Antworten. „Dankbar,
ich bin frei, es geht, nur gut, dass ich
so alt bin und im Frieden leben
möchte – das zeigt die andere Hälfte
der Befragten“, sagte Obmann Josef
Kolbinger.
Man müsse die Wahrheit erken-

nen, die einen frei mache in seinen
Entscheidungen. Es seien die Geset-
ze des Geistes, denen man folgen
solle und niemand sollte sich vom
Bösen überwinden lassen, wenn das
Gute bereitstehe. Der Friede auf Er-
den ist des Menschen Huld, denn er
wird auch noch durch den Glauben
gerechtfertigt. „Meide das Böse, tue
das Gute im Trachten nach dem

Frieden und jage ihm nach“, sei das
Motto. „Wir Menschen haben nichts
in die Welt hineingebracht und kön-
nen somit auch nichts mit hinaus
nehmen. Haben wir Nahrung und
Kleidung als Notwendiges, so kön-
nen wir damit zufrieden sein. Wir
sollen dankbar sein nach einem sat-
ten Essen, denn dem Menschen ist
auch ein schönes Land gegeben, in
dem man sich wohlfühlen kann.“
Bei den Bewährungsleiden solle

der Mensch bedenken, wie Vater
Abraham geprüft und durch viele
Trübsale erprobt wurde, um so ein
Freund Gottes zu werden. Mit ihm
sind auch Isaak, Jakob, Moses und
alle übrigen diesen Weg gegangen,
um als frei befunden zu sein. „Aber
jene, die die Prüfungen nicht in der
Furcht des Herrn hinnahmen, son-
dern voller Ungeduld und Murren
den Herrn schmähten, wurden von
dem Verderben dahingerafft“, sagte
Kolbinger abschließend.

Bergmesse: Musik
der Alphornbläser

Sankt Englmar. (red) Gottes-
dienste in der Natur und auf Berg-
gipfeln sind etwas Besonderes. Da-
her feiert die Pfarrei St. Englmar
Gottesdienste für die Bevölkerung
auf den Berggipfeln rund um St.
Englmar. Am Sonntag, 29. Juni, ist
um 10.30 Uhr die Bergmesse am
Pröllergipfel. Die musikalische Ge-
staltung ist diesmal besonders. Die
Alphornbläser aus Pleystein werden
den Gottesdienst begleiten. Park-
plätze gibt es beim Wanderpark-
platz Hinterwies, dann führt ein
Wanderweg zum Gipfel. Es besteht
aber auch bei Bedarf eine Fahrgele-
genheit. Der Gipfel ist auch vom
Wanderparkplatz Predigtstuhl zu
erreichen. Bei sehr schlechter Wit-
terung findet der Gottesdienst in
der Pfarrkirche St. Englmar statt.

Fußball trifft
Freizeitspaß

Haselbach. (red) Der Ex-Fußbal-
ler Klaus Augenthaler kommt am
Samstag, 28. Juni, ab 10.30 Uhr
nach Haselbach. Dort wird er die
U-13-Mannschaft der SG Hasel-
bach/Mitterfels für einen Nachmit-
tag trainieren. Möglich macht das
Training der Bayern-Park, der sei-
nen Botschafter Augenthaler für die
Aktion zur Verfügung stellt. Rund
um das Training gibt es ein buntes
Programm mit Mitmachaktionen
und Autogrammstunde. Besucher
sind willkommen. Der Eintritt ist
frei. Der Ablauf: 10.30 Uhr; An-
kunft der Mannschaft und Einklei-
den; 11 Uhr: Mannschaftsfoto und
Radio-O-Töne: 11.15 bis 12.15 Uhr
erste Trainingseinheit mit Klaus
Augenthaler; 12.15 bis 13.15 Uhr:
Mittagspause mit Grillen; 13.15 bis
14 Uhr: zweite Trainingseinheit; 14
bis 15 Uhr: Fragerunde: Spieler fra-
gen, Augenthaler antwortet; 15.30
bis 16.30 Uhr: Autogrammstunde;
ab 16.30 Uhr: Ausklang mit Über-
gang zur Sonnwendfeier.

Herz-Mariä-Feier in
derWallfahrtskirche

Haindling. (jba) Am Samstag, 5.
Juli, findet die Feier des Herz-Ma-
riä-Samstags in der Wallfahrtskir-
che „Mariä Himmelfahrt“ in Haind-
ling, mit Pfarrer Joseph Kokkoth
aus der Pfarreiengemeinschaft Hai-
bach-Elisabethszell, statt. Die Feier
beginnt um 8 Uhr mit stiller Anbe-
tung vor dem ausgesetzten Allerhei-
ligsten und Beichtgelegenheit. Um
8.15 Uhr folgen die Allerheiligen-
Litanei und der Fatima-Rosen-
kranz. Um 9 Uhr wird ein Wall-
fahrtsgottesdienst mit Predigt ge-
feiert, der vom „Corona Quartett“
aus Laberweinting mit der Kirch-
berger Singmesse von Lorenz Mai-
erhofer musikalisch gestaltet wird.
Daran schließt sich ein Wallfahrts-
gebet mit Segnung der Andachtsge-
genstände an. Ein Pilgerimbiss fin-
det im Pfarrheim statt. Informatio-
nen beim Pfarramt St. Johann, Tele-
fon 09423/902257.

Auch Prozession
Traditionelles Bruderschaftsfest am Sonntag

Hadersbach. (red) Die Pfarrge-
meinde begeht am Sonntag, 29.
Juni, ihr Bruderschaftsfest. Die Ha-
dersbacher Marien-Bruderschaft ist
eine der ältesten Bruderschaften
der Diözese Regensburg. Der Got-
tesdienst zum Bruderschaftsfest be-
ginnt um 18 Uhr in der Hadersba-
cher Mariä Himmelfahrtskirche mit
Pfarrer Dr. Peter Chettaniyil. Neu-
aufnahmen in die Bruderschaft sol-
len sich in vor dem Gottesdienst in

der Sakristei melden. Dazu zählen
Erstkommunionkinder und Firm-
Kinder sowie Brautleute und Neu-
zugezogene. Alle Ortsvereine neh-
men mit ihren Vereinsfahnen teil.
Der Prozessionsweg soll ge-
schmückt und zu beflaggt werden.
Aus Rücksicht auf die älteren Pfarr-
angehörigen wird dieses Jahr von
der Kirche über den Kirchplatz zur
Freyer Straße und wieder zurück in
die Kirche gegangen.

Krönender Abschluss
Fahrtechnik für E-Bike-Fahrer und Mountainbiker

Sankt
Englmar. (ap)
Der Höhepunkt
und krönende
Abschluss der
Woche für die
Bergradler ist
das Mountainbi-
ke-Wochenende
am Samstag, 28.,
und Sonntag, 29.
Juni: Nach dem
großen Erfolg im
letzten Jahr
wird auch heuer
ein E-Bike-
Fahrtechnik-
Lehrgang, der
für Einsteiger
wie fortgeschrit-
tene E-Biker ge-
eignet ist, ange-
boten. Sportivo-
Präsident Franz
Stieglbauer übt
mit den Teilnehmern die Radbe-
herrschung und gibt jedem einzel-
nen Teilnehmer auf ihn zugeschnit-
tene individuelle Tipps zur Steige-
rung der Fahrsicherheit.
Start zum E-Bike-Technik-Trai-

ning ist am Samstag um 14 Uhr am
Parkplatz Kletterwald, Hirschen-
steinweg 4. Interessierte können
sich dafür beim Kinderhotel Sim-
merl, Tel.: 09965/84120 anmelden.
Ein Klassiker im Englmarer Ver-

anstaltungsprogramm ist mittler-
weile der Mountainbike-Tag, der
erstmals 2006 und am Sonntag be-
reits zum 19. Mal durchgeführt
wird. Hier ist für jeden Gusto etwas
geboten: Die Bergradler können
zwischen drei verschiedenen Tou-

ren, 25 Kilometer Bio-Bike, 35 Kilo-
meter Bio-Bike und 35 Kilometer
E-Bike, wählen. Start ist jeweils um
10 Uhr am Parkplatz beim Kletter-
wald am Hirschensteinweg.
Damit keiner den bei Rennfah-

rern berüchtigten „Hungerast“ be-
kommt, werden die Radler ausrei-
chend mit Sportlernahrung ver-
sorgt. Und auch sonst braucht kei-
ner Angst haben, bei einer mögli-
chen Schwächephase auf der Stre-
cke zu bleiben. Die Sportivo-Guides
bringen diese auf kürzestem Weg
zurück.
■ Auskunft erteilt:

Tourist-Information Sankt
Englmar, Tel. 09965/840320

Beim E-Bike-Technik-Training üben Radler spielerisch si-
cheres Fahren. Foto: Franz Stieglbauer
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